
             JUDITH 
 
 
 
                      Du willst so viel 
                      willst alles schauen 
                      alles greifen 
                      willst so viel Zärtlichkeit 
                      kennst keine Grenzen 
                      keine Schranken 
                      und keine verplante Zeit 
                      hast eine ungeheure Energie 
                      bist stolz 
                      wenn du ein Ziel erreichst 
                      bist zornig 
                      wenn du müde wirst 
                      denn deine Neugier endet nie 
                      wenn du staunst 
                      und wenn du weinst 
                      wenn du juchzt 
                      und wenn du greinst 
                      in allem bist du ohne Maß 
                      bedingungslos 
                      ist dein Vertrauen 
                      kennst keinen Neid 
                      und keinen Hass 
                      du willst so viel 
                      willst alles schauen 
                      alles greifen 
                      willst so viel Zärtlichkeit 
                      und ich 
                      mein Kind 
                      ich habe Angst 
                      dass auch bei dir von alledem 
                      nur wenig 
                      übrig bleibt. 
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